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den Herren Hir zel, Haupt, B r u n ner, S prün gli,
und Helfer P e st alo zzi.

Die schweizerische gemeinnützige Gesellschaft
versammelt sich dies Jahr in Glarus. Die dortige Direktion hat
am L8. Dez. v. I. aus dem Gebiete des ErziehungS - und Armcn-
wesens folgende Fragen ausgeschrieben: t) E rz i e h u n g s w ese n.
s) In welchem Verhältnis- stehen unsere neu verbesserten Schulen
zur sittlichen Veredlung unseres Volkes si) leisten sie i» dieser Hinsicht,

was sie sollen, und was man von ihnen erwartet? lind wenn
dies nicht der Fall ist, wo liegen dlc Ursachen? e) Wie kann da

geholfen werden? WaS innß geschehen, wenn unsere Schulen diesen

Hauptzweck aller Bildung recht fördern sollen — 2) A r m e »wese u.

») Was für einen Einfluß äußert das Fabrikwesen auf die Gesittung
und den Wohlstand im Allgemeinen und der Fabrikarbeiter
insbesondere? Welches sind die wesentlichsten Uebclständc und Gefahren,
die dabei hervortreten? si) Was für vorsorgliche Einrichtungen für
die Fabrikarbeiter finden sich vor zur Bewahrung und Hebung
sittlichen und ökonomischen Wohlstandes, seien dieselben von den

Arbeitern oder von den Fabrikhcrren oder von dritter Seite ausgegangen?

c) Was wäre hierin von der einen und andern Seite weiter
zu thun nöthig und möglich?

Kè. Aargê.
Muri. Die Bezirksschulpflegc für die neue Bczirksschule ist

kürzlich in sorgenden Personen bestellt worden: Herr Bezirksamtmann

Wei b el,-Präsident, Herr Oberrichter Müller, Herr Amt-
schrciber Stöckli, Herr Amtstatthaltcr H über von Boswil, Herr
Kirchmeier Rcy von Muri. —

Fünf Lehrerstellen hat der kl. Rath am 3. April mit folgenden
Männern beseht: Herr Rektor Sträub von Baden ist crsterHaupt-
lehrer und Rektor, Herr Alt-Semiuardirektor N i e r sch i in Luzern
zweiter Hauptlehrcr, Herr Or. Strauch aus Hessen (zur Zeit Lehrer

in der Erziehungsanstalt des Herrn Lippe auf dem Schlosse Lenz-

bnrg) dritter Hauptlehrer, Herr Wagner (gegenwärtig in Luzern)
vierter Hauptlehrcr, Herr Triucr aus dem Kt. b!ri (seht noch ebenfalls

ans Schloß Leuzburg) Hilfslehrer für Zeichnen und Schönschreiben.

Unbesetzt sind noch die Religions- und Mnsiklchrerstelle. —
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